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Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

Auf unserer Homepage www.unimedizin-mainz.de finden
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Klinik und Poliklinik für Neurologie
Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie in RLP

Versorgungsqualität des
akuten Schlaganfalls in
Rheinland-Pfalz

09. Juli 2015
11.00 - 15.00 Uhr

Unser Wissen für Ihre Gesundheit



Klinik und Poliklinik für Neurologie
Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie in RLP

Versorgungsqualität des
akuten Schlaganfalls in
Rheinland-Pfalz

Sehr geehrte Damen und Herren,

gerne begrüßen wir Sie zu unserer gemeinsamen
Veranstaltung "Versorgungsqualität des akuten
Schlaganfalls in Rheinland-Pfalz: Stand und
Weiterentwicklung", welche wir Ihnen durch das
Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und
Demografie in Kooperation mit der Klinik und Poliklinik für
Neurologie der Universitätsmedizin Mainz präsentieren.
Die Therapie des akuten Schlaganfalls hat sich in den
letzten Jahren rapide weiterentwickelt, so dass wir Ihnen
einen Überblick über die aktuelle Versorgungsqualität
darstellen möchten. Auch ein Blick in die nahe Zukunft
wird gemacht: wir stellen potentielle
Verbesserungsmöglichkeiten dar, welche z.B. eine
flächendeckende teleneurologische Abdeckung bieten
könnte. Hierzu freuen wir uns besonders auf eine
Podiumsdiskussion mit Frau Ministerin
Bätzing-Lichtenthäler, welche mit
Krankenkassenvertretern, dem wissenschaftlichen
Vorstand der Universitätsmedizin und Experten der
Schlaganfallversorgung diese innovative
Entwicklungsstrategie erörtern wird.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und aktive Teilnahme!

Fr. Ministerin S. Bätzing-Lichtenthäler
Ministerin für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie
des Landes Rheinland-Pfalz

PD Dr. K. Gröschel
Klinik und Poliklinik für Neurologie
Universitätsmedizin Mainz

Programm

11.00 Uhr Begrüßung

Dr. S. Heinemann, PD Dr. K. Gröschel

11.10 Uhr Qualitätsmarker in der

Schlaganfallversorgung

Prof. Dr. M. Maschke

11.40 Uhr Akuttherapie des Schlaganfalls

PD Dr. K. Gröschel

12.10 Uhr Welche Herausforderungen gibt es

für Rheinland-Pfalz?

PD Dr. M. Eicke

12.40 Uhr Diskussionspause mit imbiß

alle Teilnehmer

13.00 Uhr Grußwort

Fr. Ministerin S. Bätzing-Lichtenthäler

13.10 Uhr Die Telemedizin als Erfolgsfaktor

der Qualitätsverbesserung 

Dr. F. Kraus

13.40 Uhr Telemedizin in RLP: ein

landesweiter Konzeptvorschlag

Prof. Dr. A. Grau, PD Dr. F. Palm

14.10 Uhr Podiumsdiskussion

Moderation: Prof. Dr. A. Grau

Fr. Ministerin S. Bätzing-Lichtenthäler 

PD Dr. M. Eicke

Prof. Dr. U. Förstermann

Dr. G. Gaß

PD Dr. K. Gröschel

PD Dr. F. Palm

Dr. I. Stippler

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Die Veranstaltung ist von der Landesärztekammer

Rheinland-Pfalz mit 4 Punkten als ärztliche Fortbildung

zertifiziert worden.

Referenten und Teilnehmer

Fr. Ministerin S. Bätzing-Lichtenthäler

Ministerin für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie

des Landes Rheinland-Pfalz

PD Dr. M. Eicke

Chefarzt Neurologie, Vorsitzender Fachausschuss

Schlaganfall, Klinikum Idar-Oberstein GmbH

Prof. Dr. U. Förstermann

wiss. Vorstand der Universitätsmedizin Mainz

Dr. G. Gaß 

Geschäftsführer Landeskrankenhaus und

Vorstandsmitglied der Krankenhausgesellschaft RLP

PD Dr. K. Gröschel

Geschäftsführender Stellvertreter, Klinik und Poliklinik für

Neurologie, Universitätsmedizin Mainz

Prof. Dr. A. Grau

Direktor der Neurologischen Klinik, Klinikum der Stadt

Ludwigshafen a.Rh.

Dr. S. Heinemann

Referatsleiterin, Referat Krankenhausplanung und

Katastrophenschutz Abteilung Gesundheit, MSAGD

Dr. F. Kraus

stellvertretender Netzwerkkoordinator TEMPiS, Städt.

Klinikum München GmbH

Prof. Dr. M. Maschke

Chefarzt Neurologie, Krankenhaus der Barmherzigen

Brüder Trier

PD Dr. F. Palm

Oberarzt Neurologie, Projektkoordinator Teleneurologie in

RLP, Klinikum der Stadt Ludwigshafen a.Rh.

Dr. I. Stippler

Vorstandsvorsitzende AOK Rheinland-Pfalz/Saarland


